
 

 
 
 
 
Hygienemaßnahmen zum Schutz vor COVID-19 
 
Personalhygiene 

 

 
 

Hände waschen! 
 

 

 
 

Hände desinfizieren! 
 

 

  
 

Schutzhandschuhe 
anziehen! 

 

 
 

Ggf. Mundschutz 
aufziehen! 

 
Oberflächenhygiene 
 

 

 
 

Türgriffe/Griffbereiche, 
Lichtschalter desinfizieren! 

 

 
 

Aufzug Tasten/Griffleisten 
desinfizieren! 

  

 
 

Treppengeländer 
desinfizieren! 

 

 
 

Oberflächen/Griffbereiche 
desinfizieren! 

 

 
 
Eine häufigere Reinigung kommt dabei insbesondere für solche Flächen in Frage, die Handkontaktflächen darstellen und von 
unterschiedlichen Nutzern berührt werden. 
 
Dies sind beispiels- und typischerweise regelmäßig: 

• Türklinken 
• Handläufe 
• Licht- und andere Schalter (z.B. Jalousien) 
• Bedienelemente für Heizung und Klima 
• Fenstergriffe 
• Griffbereiche von Schränken 
• Anforderungs- und Bedientasten und Griffe an/in Aufzügen 
• Kühlschrank- und Schranktürgriffe in Teeküchen  

und im Sanitärbereich: 
• Wasserhähne / Armaturen 
• Türklinken und -schließer der WCs 
• Spültasten 
• Bedienelemente von Handtuchspender 
• Haltegriffe 

 
Gereinigt wird im Sprayverfahren, wie beiliegend erläutert. Bei Prüfungen werden die berührten Flächen ggf. mehrfach 
gereinigt (Tische, Türklinken usw.).  
 
Zeitkontingente darüber hinaus werden für gründliche Reinigung in anderen Bereichen verwendet, mit Abstimmung der 
Verantwortlichen, wie Hausmeister.  
 



 

 

Verfahren Mobiliarreinigung – Desinfizierendes Feuchtwischen von Oberflächen (Spraymethode) 

Eimer blau 

Reinigungs-/Microfasertuch 
blau 

Sprühflasche mit Gebrauchslösung 
Eine Kappe Desisan auf 500 ml Wasser 

Handschuhe 

Handschuhe anziehen! 

Der Eimer wird etwa bis zur Hälfte mit 
kaltem Wasser gefüllt.. 

Das Tuch wird zwei mal gefaltet, so daß insgesamt  8 
Teilflächen entstehen. 

Die Oberflächen werden feuchtgewischt. Dabei wird das Tuch 
so oft gewendet, bis alle Flächen benutzt worden sind. 
(Zeitersparnis!) 

Ausrüstung Vorbereitung Durchführung 

Danach wird das Tuch gründlich ausgewaschen. 

Anschließend wird das Tuch mit Gebrauchslösung eingesprüht 
oder die zu reinigende Fläche. 
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Betriebsanweisung
gem. § 14 GefStoffV

Kiehl-Desisan Konzentrat

GEFAHRSTOFFBEZEICHNUNG

Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden .
Sehr giftig für Wasserorganismen.
Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Wassergefährdungsklasse: wassergefährdend (WGK 2)

GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT
Gefahr

Freisetzung in die Umwelt vermeiden.
Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.
BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. 
Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen.
Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. 
Von Nahrungsmitteln, Getränken und Tiernahrung fernhalten. 
Handschutz: Schutzhandschuhe 
Empfehlung: Naturlatexhandschuhe mit Polychloropren-Latex-Anteil und einer 
Schichtdicke von 0,6 mm erreichen eine Schutzdauer von mindestens 8 Stunden 
(entspricht dem Permeationslevel 6 nach der Europanorm DIN/EN 374) und eine 
Quellbeständigkeit von <15%. 
Augenschutz: Schutzbrille mit Seitenschutz gemäß EN 166 
Die beim Umgang mit Chemikalien üblichen Vorsichtsmaßnahmen sind zu beachten .

SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN

Alle Löschmittel möglich. 
Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden. 
Nicht in Oberflächengewässer gelangen lassen. 
Mit saugfähigem Material (z.B. Lappen, Vlies) aufwischen. Nach der Reinigung Spuren 
mit Wasser wegspülen.

VERHALTEN IM GEFAHRFALL
Feuerwehr:

Allgemeine Hinweise: Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. 
Nach Einatmen: keine Gefahr durch Inhalation 
Nach Hautkontakt: Sofort mit Seife und viel Wasser abwaschen. Beschmutzte, getränkte 
Kleidung sofort ausziehen. 
Nach Augenkontakt: Sorgfältig mit viel Wasser ausspülen, auch unter den Augenlidern. 
Bei anhaltender Augenreizung einen Facharzt aufsuchen. 
Nach Verschlucken: Mund mit Wasser ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken . 
Erbrechen möglichst verhindern. Arzt konsultieren.

ERSTE HILFE

Arzt:

Entsorgung von Produktresten: Behälter gründlich entleeren. Produktreste nicht in größeren Mengen in den Ausguß 
schütten. 
Verunreinigte Verpackungen: Behälter mit Wasser reinigen. Gereinigte Behälter zur Wiederverwertung an die Firma 
zurückgeben.

SACHGERECHTE ENTSORGUNG

Die Angaben beziehen sich auf das Produkt im Konzentrat.
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